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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Freizeitanlage Robinsondorf - Schreiner-, Fassadenarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

stehen unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden

in Kürze bereitgestellt.

Neunkirchen, 29.09.2018

Fried, Oberbürgermeister

AmtlichesKurz + Knapp
Bürgerinitiative

Am Montag, 15. Oktober, 18 Uhr,

trifft sich die „Bürgerinitiative Stadt-

mitte e.V.“ im KOMMunikationszen-

trum, Kleiststraße 30b, Neunkir-

chen. Die Ehrenamtler besprechen

die Eröffnungsveranstaltung des

Reparaturcafés. Alle, die dabei hel-

fen möchten, Neunkirchen noch le-

benswerter zu gestalten, sind herz-

lich eingeladen. Weitere Infos:

Stadtteilbüro Neunkirchen, Tel.

(06821) 919232

Aktive Bürger

Am 18. Oktober, 17.30 Uhr, treffen

sich die Ehrenamtler der „Aktiven

Bürger in Neunkirchen“ (ehemals

„Bürgerstammtisch Unterstadt“) zu

ihrer Sitzung im KOMMzentrum,

Kleiststraße 30b, Neunkirchen. An

diesem Tag sammeln die Bürgerin-

nen und Bürger Vorschläge für ihr

Jahresprogramm 2019. Die regel-

mäßigen Treffen sind offen für alle

Bürger, die sich ehrenamtlich enga-

gieren möchten. Weitere Infos:

Stadtteilbüro Neunkirchen, Tel.

(06821) 919232

Schuldnerberatung

Das Stadtteilbüro Neunkirchen bie-

tet in Zusammenarbeit mit der

Schuldnerberatungsstelle des

Landkreises Neunkirchen am

Dienstag, 30. Oktober, 14 bis

16.30 Uhr, Sprechstundentermine

zum Thema Schulden an. Die Be-

ratung findet im KOMMzentrum,

Kleiststraße 30b, in Neunkirchen

statt. Interessierte Bürger sollen

sich bis zum 29. Oktober unter Tel.

(06821) 919232 anmelden.

Müll-Hotline

Der Zentrale Betriebshof sammelt

jedes Jahr 300 Tonnen illegalen

Müll in Parkanlagen, auf öffentli-

chen Wegen und Plätzen, an Wert-

stoffcontainern, im Stadtwald und

an Straßenrändern ein. Die Palette,

die achtlose Zeitgenossen der Öf-

fentlichkeit zumuten, reicht von der

Zigarettenkippe über Bauschutt,

Hausmüll, Altreifen bis zu komplet-

ten Wohnungseinrichtungen. Stark

zugenommen hat auch die illegale

Entsorgung von Hausabfällen in

öffentlichen Papierkörben, die da-

durch bereits unmittelbar nach der

Entleerung wieder überquellen.

Viel Zeit und Geld, das an anderen

Stellen sinnvoller für die Allgemein-

heit verwendet werden könnte.

Wilde Müllablagerungen im Stadt-

gebiet können montags bis freitags

von 7 bis 19 Uhr, beim ZBN, Hot-

line (06821) 202-678 gemeldet

werden. Hinweise zu Verursachern

werden zur ordnungsrechtlichen

Verfolgung angenommen.

Der Neunkircher Stadtrat be-

fasste sich in seiner Septem-

bersitzung mit dem Neuzu-

schnitt der Wahlbereiche.

Bislang war das Wahlgebiet in

sechs Bereiche gegliedert: Unter-

stadt (1), Mittelstadt (2), Oberstadt

(3), Wellesweiler (4), Furpach-Lud-

wigsthal-Kohlhof (5) und Wiebels-

kirchen-Hangard-Münchwies (6).

Der Saarländische Städte- und

Gemeindetag (SSGT) hat nun die

Kommunen darauf aufmerksam

gemacht, dass gemäß eines Ur-

teils des Bunderverwaltungsge-

richtes die Wahlbereiche überprüft

werden müssen.

Es gelten die Grundsätze der

Gleichheit der Wahl und der Chan-

cengleichheit, daher müssen die

Zuschnitte der Wahlbereiche an-

nähernd gleich groß sein.

Dementsprechend hat der Stadt-

rat nun mehrheitlich für die Neu-

einteilung des Wahlgebietes ge-

stimmt und zwar in die vier Wahl-

bereiche Oberstadt-Unterstadt (1),

Mittelstadt (2), Wellesweiler, Fur-

pach, Ludwigsthal, Kohlhof (3)

und Wiebelskirchen, Hangard,

Münchwies (4).

Die Ratsmitglieder stimmten auch

der Vereinbarung zum Betrieb des

Jugendcafés zu. Die Stadt war wie

der Kreis bislang mit je 25 % an

den Kosten beteiligt. Ab 1. Januar

2019 teilen sich Stadt, Kreis und

Bistum die Kosten jeweils zu

einem Drittel. Die Laufzeit beträgt

fünf Jahre.

Zustimmung fand auch die Pflas-

terung des Parkplatzes Ecke Wel-

lesweilerstraße/Mozartstraße so-

wie die Belegung mit Fräsgut des

Parkplatzes Wellesweilerstraße/

Bahnhofstraße. Bereitgestellt

wurden überdies die Mittel zur

Neugestaltung des Stummplat-

zes/Lübbener Platzes. Auch für

das KULT.Kulturzentrum müssen

überplanmäßige Mittel wegen

weiterer sicherheitstechnischer

Maßnahmen und TÜV-Auflagen

beansprucht werden. Mehrkosten

entstehen ebenfalls in der Oster-

talhalle Hangard, wo Probleme im

Rahmen des Umbaus zu besei-

tigen sind. Nach Ratsbeschluss

können nun auch Fördermittel

nach dem Kommunalinvestitions-

förderungsgesetz für die Um-

verlegung des Bliesdükers, eine

neue Treppenanlage zur Gebläse-

halle, die Umfeldgestaltung des

Kutscherhauses, die Neugestal-

tung des Stummplatzes/Lübbe-

ner Platzes und der Einmündung

Irrgartenstraße/Oberer Markt be-

antragt werden. Für den Täufer-

garten Süd wird ein Bebauungs-

plan aufgestellt. Ebenso wurde

der Aufstellung des vorhaben-

bezogenen Bebauungsplanes

„Senioren-Residenz Süduferstra-

ße“ zugestimmt.

Der Antrag der SPD-Fraktion zur

Einführung einer Gelben Tonne

anstelle des Gelben Sacks wurde

zunächst zur Beratung in den Aus-

schuss verwiesen.

Künftig vier Wahlbereiche statt sechs

Aus dem Stadtrat

Der Neunkircher Ortsrat befasste

sich u.a. mit der Ansiedlung einer

weiteren Seniorenresidenz in der

Innenstadt. Die Römerhaus-Bauträ-

ger-GmbH beabsichtigt, auf dem

0,5 ha großen, ehemaligen Firmen-

gelände in der Süduferstraße eine

solche Einrichtung zu realisieren.

Jörg Lauer von der Stadtplanung

erläuterte den Anwesenden das

Vorhaben und die damit verbunde-

ne notwendige Aufstellung eines

Bebauungsplanes. „Das Gelände

liegt schon seit ein paar Jahren

brach und könnte jetzt einer neuen

Nutzung zugeführt werden“, so Lau-

er. Dort sind 90 Pflegebetten, ver-

teilt auf zwei Obergeschosse, sowie

18 Appartements im Erdgeschoss

für an Demenz erkrankte Bewoh-

ner vorgesehen. Der Bauträger

sieht in diesem Bereich auch ge-

nügend PKW Stellplätze innerhalb

der Einrichtung vor. Der Bebau-

ungsplan soll im beschleunigten

Verfahren aufgestellt werden. Der

Ortsrat stimmte der Verwaltungs-

vorlage einstimmig zu.

Desweiteren ging Ortsvorsteher

Volker Fröhlich auf die bevorstehen-

de Seniorenfeier am 30. Septem-

ber in der Neuen Gebläsehalle ein.

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

Zu Beginn der Sitzung teilte der

Vorsitzendes des Ortsrates mit,

dass Walter Pauly, bisher Partei Die

Linke, in die SPD eingetreten ist

und künftig sein Mandat in der

SPD-Fraktion wahrnimmt. 

Im Laufe der Sitzung stellte Herr

Jennewein von der RAG die wei-

teren Maßnahmen zur Renaturie-

rung des Erlenbrunnenbaches vor.

Die vorgesehene Umgestaltung der

Wälder hinter dem Gutsweiher und

hinter der Fischerhütte wird ver-

schoben.

Im Bereich Pfaffental werden nicht-

standortgemäße Gehölze entnom-

men. Die Maßnahme insgesamt

soll Ende Dezember dieses Jahres

abgeschlossen sein.

Ein weiteres Thema war das Wege-

konzept für die Friedhöfe in der

Kreisstadt Neunkirchen. Hier wur-

den den Ortsräten drei Möglich-

keiten für die Gestaltung der Wege

vor Ort vorgestellt. Einer Verlage-

rung des Containerstandortes Ha-

berdell auf eine andere Stelle, wie

von der Initiative „Container Haber-

dell“ gefordert, hat der Ortsrat nicht

zugestimmt.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Die Belegschaft der Neunkircher

Stadtverwaltung freut sich über

Verstärkung: Gleich fünf junge

Menschen beginnen eine Ausbil-

dung bei der Kreisstadt.

Chiara Ehlen und Lukas Weber,

beide aus Neunkirchen, werden

zu Verwaltungsfachangestellten

ausgebildet. Lena Teuscher ver-

stärkt als Azubi zur Fachangestell-

ten für Medien- und Informations-

dienste die Stadtbibliothek. Im

Zentralen Betriebshof begannen

Johannes Jung eine Lehre zum

Elektroniker und Daniel Krächan

die Gärtnerlehre. Oberbürgermeis-

ter Jürgen Fried, die Ausbildungs-

leiter und ein Vertreter des Per-

sonalrates begrüßten die Neuen

im Rathaus. Oberbürgermeister

Jürgen Fried beglückwünschte die

jungen Menschen: „Die Kreisstadt

ist ein Arbeitgeber mit gutem Ruf.

Die Stadtverwaltung funktioniert

so gut, weil sie ein starkes Team

hat. Dazu könnt ihr beitragen, in-

dem ihr gute Leistungen bringt.“

Fünf neue Azubis im Amt

Foto: Stadt Neunkirchen

Nach vier Wochen intensiver Bau-

tätigkeiten kann die grundhaft er-

neuerte Bushaltestelle Oberer

Markt vor dem Bürgerbüro des Rat-

hauses wieder vom öffentlichen

Personennahverkehr angefahren

werden.

Das alte Kopfsteinpflaster und der

darunterliegende Schotter in der

Busbucht wurde gegen Natur-

schotter und einen dreilagigen As-

phaltaufbau ausgetauscht. Auch

wurde ein Blindenleitsystem in das

neue Gehwegpflaster eingelassen.

Außerdem wurden die alte Buswar-

tehalle demontiert, Fundamente für

die neue Halle hergestellt und

schließlich ein neues Wartehäus-

chen installiert.

Für diese Tiefbauarbeiten müssen

rund 100.000 Euro bereitgestellt

werden.

Diese werden im Rahmen des

ÖPNV-Programms des Saarlandes

zum barrierefreien Umbau von Hal-

testellen mit 75Prozent gefördert.

 am Bürgerbüro

Bushaltestelle

Zu ihrem ersten Meeting trafen sich

die Mieter des Kreativzentrums

Kutscherhaus. Am 23. August eröff-

nete die neue, soziokulturelle Ein-

richtung, die einerseits die Kultur-

szene in Neunkirchen voranbringen

will, andererseits aber auch Men-

schen niedrigschwelligen Zugang

zu kreativen Angeboten bieten will.

Drei Mieter standen da bereits fest:

Filmemacher Wolfgang Reeb mit

dem Film-Event-Treff, den Produ-

zenten Markus Tretter und Moritz

Grenner mit ihrer Firma Marmorfilm

und Francesco Cottone mit seiner

Gesangsschule Vocalstudio und

seinem Musiklabel Neverturndown

Records. Im Anschluss an die Eröff-

nung fanden sich weitere Interes-

sierte. Hinzu gekommen sind Linda

Panter, die mit der Fotografin Alexa

Kirsch Casting-Agentur Alice! be-

gründet, ebenso wie Autor und

Musiker Rouven Wildegger-Bitz und

Mediengestalterin Hannah Neu-

mann von digital media. Nun sucht

die Integrationsmanagerin Edda

Petri noch Interessenten für die

Time-Sharing-Büros, die nur vor-

übergehend Arbeitsplätze benöti-

gen.

Beim „Mieting“, dem Treffen der

Mieter, lernten sich die Protagonis-

ten nun kennen und tauschten sich

über ihre Arbeitsfelder aus. Und so

entstanden die ersten Ideen für Ko-

operationen.

Das erste Projekt ist der Weltmäd-

chentag am 11. Oktober im Foyer

der Neuen Gebläsehalle, den die

Frauenbeauftragten der Stadt und

des Kreises mit dem Kutscherhaus-

team gemeinsam planen und

durchführen werden.

Im Kutscherhaus entspinnen sich neue Ideen

Erstes „Mieting“ im Kreativzentrum

Die kreativen Mieter des Kutscherhauses trafen sich zur ersten Besprechung Foto: Stadt Neunkirchen
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Kreisstadt Neunkirchen

Drei Konzerte ausverkauft!

Die Konzerte der Popband Smokie am Dienstag, 2. Oktober, des

Klavierkabarettisten Bodo Wartke am Freitag, 5. Oktober, und  des Pop-

Stars Johannes Oerding, Samstag, 6. Oktober, in der Neuen Gebläsehalle

sind ausverkauft. Auch an der Abendkasse gibt es keine Karten mehr.

Bannkreis-Konzert abgesagt!

Das Bannkreis-Konzert am 4. Oktober ist abgesagt. Die Band hat ihre

Tour abgesagt. Erworbene Eintrittskarten können an den Vorverkaufs-

stellen, an denen sie gekauft wurden, zurückgegeben werden.

Soul/Gospel

Soul- + Gospel Night mit K. Smith + Th. Bernardy

Mi, 3. Oktober, 18 Uhr, Neue Gebläsehalle

Gospelpastor Kirk Smith wird zusammen mit dem „Anderen Chor“,

dem Heartchor Dillingen, dem Soulful Classic Orchestra und einer

Konzertband mit namhaften Musikern bei der Soul + Gospel Night in

Neunkirchen zu Gast sein. VVK 22,50 €

Familienmusical

Bambi - Das Waldical nach Felix Salten

So, 7. Oktober, 15 Uhr, Neue Gebläsehalle

Vor 95 Jahren schrieb der Autor Felix Salten die weltberühmte Ge-

schichte über den kleinen Rehbock, der im Wald aufwächst und lernt

erwachsen zu werden. Beruhend auf diesem Original-Buch, bringt Chris-

tian Berg sein „Waldical“ gemeinsam mit dem schwedischen Kompo-

nisten Paul Glaser auf die Bühne. Empfohlen für Kinder ab 4 Jahren.

VVK 20 € (ermäßigt für Kinder bis 14 Jahre: 11,50 €)

Beatdown/Hardcore

Nasty -

Guests: Words Of Concrete, Slope, Thronetorcher

Fr, 5. Oktober, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Die belgische Beatdown-Dampfwalze Nasty kommt nach ausgiebigen

Touren durch Europa, USA, Australien, Neuseeland, Südamerika und

Asien mit ihrem aktuellen Album „Realigion" zurück ins Saarland. Mit

auf Tour sind gleich drei Labelkollegen von BDHW Records: die Dresdner

Beatdown/Hardcore Band Words Of Concrete, die Duisburger

Crossover/Hardcore Durchstarter Slope sowie Thronetorcher.

In Zusammenarbeit mit Popp Concerts; VVK: 22,70 €

Progressive Metal/Djent

Monuments - Guests: Vola, Kadinja + Atlas

Di, 9. Oktober, 19.15 Uhr, Stummsche Reithalle

Die britische Progressive Metal-Band Monuments setzt sich aus Grün-

dungsmitglied John Browne (Gitarre), Chris Barretto (Gesang), Olly Stee-

le (Gitarre), Adam Swan (Bass) und Daniel „Lango“ Lang (Schlagzeug)

zusammen. Gemeinsam mit den Special Guests Vola aus Dänemark,

Kadinja aus Frankreich und Atlas aus Finnland kommen Monuments

nach Deutschland, um ihr neues Album live vorzustellen.

VVK: 20,50 €, AK: 22 €

v.l. Cornelia Feld, Julian Bach, OB Jürgen Fried, Veronica Wirth, Michael Rennig und Edda Petri. Foto: Stadt Nk

Standesamt
In der Zeit vom 20. bis 26. Sep-

tember wurden beim Standes-

amt Neunkirchen folgende Ge-

burten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

13.09. Skylla Violet Rita Unbe-

hend, Schiffweiler; 18.09. Ecrin

Irmak, Wiebelskirchen; 19.09.

Marlene Lang, Kohlhof; 20.09.

Luka Bartolomeo, Kohlhof; Jo-

nas Michael Gensheimer, Fur-

pach; Linus-Maximilian Jung,

Schiffweiler; 21.09. Kerem Kah-

ya, Wiebelskirchen; 23.09. Mia

Sophia Gentiluomo, Neunkir-

chen

Eheschließungen

21.09. Alexa Ellen Höfner geb.

Keller und Joachim Fritz Krämer,

Neunkirchen; 22.09. Giusep-

pina Di Stefano und Seckin Dur-

mus, Neunkirchen

Sterbefälle

18.09. Horst Spang, Hangard,

81 J; 19.09. Günter Brill, Neun-

kirchen, 82 J; 21.09. Doris Else

Becker geb. Eisenbeis, Wiebels-

kirchen, 78 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Rolf

Altpeter gratulieren:

Frau Johanna Bender

Rotenbergstraße 20,

66540 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 5. Oktober

Frau Marga Reuter

Im Katzentümpel 1 B,

66540 Neunkirchen,

100. Geburtstag am 9. Oktober

Ausstellungen

bis Do, 1. November

„Mal was anderes...“

Horst Krämer

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 4. November

„Papercuts, Installationen,

Objekte“ von Zipora Rafaelov

Galerie im KULT. Kulturzentrum,

Marienstraße 2

Städtische Galerie Neunkirchen

Feste

Sa, 6. Oktober

Herbstfest des VdK

Furpach-Kohlhof-Ludwigsthal

Gasthaus Alt-Haus-Furpach

Mi, 10. Oktober

Oktoberfest der AWO

Wiebelskirchen

Wibilohaus Wiebelskirchen

Führungen/Vorträge

Do, 4. Oktober, 19 Uhr

Vortrag „Familienforschung

mit dem Computer“

Referent: Markus Kalina

Geschäftsstelle, Irrgartenstr. 18

Historischer Verein Stadt

Neunkirchen e.V.

So, 7. Oktober, 15 Uhr

Führung mit Hörkomfort

über den Hüttenweg

mit Klaus Olschewski

Treffpunkt: Vorplatz

Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 8. Oktober

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sport

Fr, 5. bis So, 7. Oktober

41. Neunkircher Reitertage -

Springreiterturnier

Reithalle Furpach, Beim

Wallratsroth

Reiterverein Neunkirchen

Sonstige

bis So, 7. Oktober

Interkulturelle Wochen 2018

„Vielfalt verbindet“

diverse Veranstaltungsorte

diverse Veranstalter

Do, 4. Oktober, 17 Uhr

Tiersegnung

Lübbener Platz

Momentum, Kath. Kirche Neunk.

Sa, 6. Oktober, 11 - 13 Uhr

Treffen „Quer durch den

Garten“zum Erntedank

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Sa, 6. Oktober

Kirmes-Disco der

Hangarder Brunnebutzer

Ostertalhalle Hangard

So, 7. Oktober

Kirmestreiben bei den

Hangarder Brunnenbutzern

Ostertalhalle Hangard

Mo, 8. Oktober

Kirmestreiben beim

SVGG Hangard

Sportheim Hangard

Mi, 10. Oktober, 18.30 Uhr

Treffen der Schilddrüsen

Selbsthilfegruppe

Marienhausklinik St. Josef Kohlhof,

Konferenzraum 1. Etage

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
4. - 10. Oktober

In besonderer Atmosphäre fand

der vierte Kreatalk, organisiert vom

Stadtmarketing Neunkirchen statt:

in der Abfüllhalle der Bachs Brau-

manufaktur trafen sich knapp 40

Kulturinteressierte. Eingeleitet wur-

de der Abend mit einem Inter-

view. Moderator Michael Rennig

befragte Julian Bach, den Gründer

der Neunkircher Craft Beer Manu-

faktur zu den Anfängen seiner Er-

folgsgeschichte. Angefangen hat-

te es mit der Heimkehr des Zeitsol-

daten aus Afghanistan, als die El-

tern, das Wirtsehepaar der Furpa-

cher Fischerhütte, am heimischen

Herd ein eigenes Willkommens-

bier für ihren Sohn brauten. Von

da an wurden immer neue Re-

zepte ausprobiert, teilweise in der

Fischerhütte ausgeschenkt und

immer mehr Leute fragten da-

nach, das Bier auch zuhause trin-

ken zu wollen. So wurde schließ-

lich richtig Geld in eine Abfüllan-

lage investiert und das Bier kann

derzeit freitags ab 14 Uhr in der

Wellesweilerstraße 69b gekauft

werden. Auch immer mehr regio-

nale Märkte haben Bachs Bier

gelistet. Die zweite Erfolgsgeschi-

chte schrieb Veronica Wirth, die

ihren Beruf als Tanzlehrerin an den

Nagel hing, um künftig ein erfri-

schendes und „bewegendes“ Life-

style-Coaching anzubieten. Gemäß

ihres Firmenmottos „Success in

Motion“ brachte sie alle Besucher

des Kreatalks dazu, sich im lang-

samen Walzer zu versuchen. Dies

war denn auch ein gelungener

Auftakt zum anschließenden per-

sönlichen Austausch, der bei die-

ser Veranstaltungsreihe mit im

Vordergrund steht.

Vierter Kreatalk diente der Vernetzung

Tanzend durch die Brauerei

Im Oktober können Interessierte

vor der Winterpause noch einmal

die Neunkircher Industriekultur

bei Führungen erleben. So finden

an den Sonntagen, 7. und 21.

Oktober, jeweils Hüttenweg-

führungen mit Klaus Olschewski

statt. Organisiert von der Kreis-

stadt Neunkirchen können die

Besucher dabei unter fachkun-

diger Leitung die Industriege-

schichte der Stadt erwandern.

Treffpunkt ist um 15 Uhr auf dem

Vorplatz der Stummschen Reithal-

le; eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich!

Bei der Führung geht es entlang

der eisernen Zeugen der Neun-

kircher Stahlproduktion ins „Alte

Hüttenareal“. Hier besteht die

Möglichkeit, einen Hochofen zu

besteigen, von wo aus man einen

beeindruckenden Blick über das

Areal und die Innenstadt genie-

ßen kann. Auch Abstecher zum

Spitzbunker, zur Stummschen Ka-

pelle und zur Gebläsemaschine

in der Neuen Gebläsehalle sind

bei dem rund 3 Stunden dauern-

den Rundgang eingeplant. 

Bitte festes Schuhwerk tragen!

Bei der Führung am 7. Oktober

wird eine induktive Höranlage ein-

gesetzt, die nicht nur Personen

mit Hörbeeinträchtigung mehr

Hörkomfort per Kopfhörer bzw.

Induktionsschleife bietet. So

spielen die Entfernung zum

Gästeführer oder Nebengeräu-

sche keine Rolle.

Auch das neue touristische Ange-

bot der historischen Stadtführun-

gen kann im Oktober noch einmal

an zwei Terminen ohne Voran-

meldung in Anspruch genom-

men werden. An den Sonntagen,

14. und 28. Oktober, treffen sich

Interessierte um 15 Uhr auf dem

Vorplatz der Stummschen Reit-

halle zur Führung. Rosa Wehlitz

präsentiert im authentischen

Gründerzeit-Kostüm als Ida von

Stumm-Halberg das Leben der

Gattin des Hüttenbarons Karl-

Ferdinand von Stumm-Halberg.

Teilnehmer erfahren bei der Füh-

rung spannende Anekdoten mit

interessanten Erläuterungen zu

Neunkircher Industrierelikten, wie

beispielsweise der Stummschen

Reithalle, der Christuskirche, dem

Stummdenkmal und der Stumm-

schen Kapelle. Die historische

Kostümführung dauert rund an-

derthalb Stunden und wird eben-

falls mit Hörkomfort angeboten.

Die Saison der regelmäßigen Füh-

rungen startet dann wieder im

März 2019. Alle Führungen, ob

Hüttenweg oder historische Stadt-

führungen sind weiterhin zu

Wunschterminen buchbar, Tel.

(06821) 202-122, vormittags

Termine:

So, 7. Oktober, 15 Uhr

Hüttenwegführung mit

Hörkomfort mit Klaus Olschewski

So, 14. Oktober, 15 Uhr

Historische Stadtführung mit

Hörkomfort mit Rosa Wehlitz

So, 21. Oktober, 15 Uhr

Hüttenwegführung mit

Klaus Olschewski

So, 28. Oktober, 15 Uhr

Historische Stadtführung

mit Rosa Wehlitz

Kosten:

Erwachsene: 4 €,

Jugendliche ab 12 Jahre: 2 €,

Kinder: frei

Industriegeschichte erleben!

Hüttenweg live

Am 11. Oktober ist Weltmädchen-

tag, der von den Vereinten Na-

tionen ausgerufen wurde, um die

Rechte von Mädchen zu stärken.

Ziel des Aktionstages ist es,

weltweit auf die Benachteilgung

von Mädchen aufmerksam zu ma-

chen.

Als besonderes Zeichen wird die

Beleuchtung der Hochofenanlage

in Neunkirchen an diesem Tag ganz

in pink eingefärbt.

Gleichzeitig findet für alle Mädchen

im Foyer der Neuen Gebläsehalle

ein Fest statt. Hierzu laden die Frau-

enbeauftragten der Stadt, Annette

Pirrong, und des Kreises, Heike Neu-

rohr-Kleer, gemeinsam mit Edda

Petri und Francesco Cottone aus

dem Kreativzentrum Kutscherhaus

und dem Mädchenarbeitskreis im

Landkreis Neunkirchen alle Mäd-

chen ab 10 Jahren ohne Beglei-

tung ein.

Von 18 bis 20.30 Uhr steigt die

Party mit Vorführungen von Mäd-

chengruppen, Karaoke, Foto-Ecke,

Musik und Chill-Out-Lounge.

Zuvor, bereits von 15 bis 17 Uhr

sind Mütter mit jüngeren Kindern

(auch Jungs) zu Kaffee, Kuchen und

Informationen eingeladen. 

Für die kleineren Kinder gibt es

ebenfalls tolle Mitmachaktionen,

wie z.B. Kinderschminken und

einiges mehr.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich, der Eintritt ist frei und Ge-

tränke werden zu Selbstkosten an-

geboten.

am 11. Oktober

Weltmädchentag

Neunkircher Kulturgesellschaft


